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957.   
Schriftliche Anfrage von Hans-Ulrich Meier betreffend Holderbach, Bachöffnung 
Am 25. Mai 2005 reichte Gemeinderat Hans-Ulrich Meier (FDP) folgende Schriftliche Anfrage 
GR Nr. 2005/211 ein: 
Im Gebiet Zehntenhausplatz in Zürich Affoltern herrscht unter den Gewerbetreibenden Unklarheit bezüglich der 
angeblich vorgesehenen Bachöffnung „Holderbach“. Ich bitte den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Trifft es zu, dass geplant ist, in der Zeit vom September 2005 bis April 2006 den Holderbach ab Zehnten-
hausplatz zu öffnen? 

2. Wenn ja, warum sind die betroffenen Gewerbebetriebe nicht orientiert? 

3. Ist der Stadtrat bereit und in der Lage, die Öffentlichkeit, und insbesondere die betroffenen Gewerbebetriebe 
rasch möglichst über das Projekt zu informieren? 

4. Unter welcher Kontonummer und zu welchem Totalbetrag ist diese Bachöffnung im Budget 2005 einge-
stellt? 

Der Stadtrat beantwortet die Anfrage wie folgt: 

Zu Frage 1: Die Bachöffnung ist geplant. Die Zeitangabe ist jedoch unverbindlich. Der Bau-
beginn wird sich nach heutigem Wissensstand eher verzögern. 

Zu Frage 2: Die unmittelbar betroffenen Gewerbebetriebe sind Pächter/Mieter im Gebiet 
vom superprivaten Quartierplan „In Büngerten“.  

Für diese Mieter/Pächter hat kürzlich eine von den involvierten Grundeigentümern organi-
sierte Information stattgefunden. 

Zu Frage 3: Die Information der Öffentlichkeit über das geplante Bauvorhaben Holderbach-
öffnung erfolgt durch die öffentliche Auflage des Projektes. Vor Baubeginn ist eine öffentliche 
Veranstaltung vorgesehen. 

Zu Frage 4: Das Projekt Holderbachöffnung wird durch das Tiefbauamt zulasten Entsorgung 
+ Recycling Zürich/Entwässerung ausgeführt. Die entsprechenden Beträge sind im Budget 
2005 eingesetzt und im Finanzplan 2005 bis 2009 angemeldet. Im Budget 2005 sind 
Fr. 250 000.-- auf dem Konto Nr. 1149.101 eingestellt. 
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